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BEWERTUNG/TEST
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Information 

In der Bewertungsphase geht es darum, wie Fortschritte und
Erkenntnisse überprüft und bewertet werden können. Dies kann
schriftlich oder mündlich erfolgen. Wichtig ist dabei, dass die
selben Methoden angewendet werden, die schon in der
Unterrichtseinheit eingesetzt wurden und dass es eine
Beurteilung gibt. Die Bewertung kann durch einen mündlichen
Test - Multiple Choice - Lückentexte - usw. erfolgen. 

Es ist wichtig, stratifizierte (differenzierende) Tests zu verwenden.
Zum Beispiel in Form eines Arbeitsblattes, das für alle gleich ist,
aber auf dem sich Aufgaben und Übungen in verschiedenen
Schwierigkeitsgraden befinden. Vor einer Bewertung/einemTest
kann der Einsatz von spielerischen Ansätzen sehr nützlich sein,
um die erworbenen Kenntnisse zu wiederholen und die Festigung
von Gelerntem zu stärken. Das kann für die Schüler*innen sehr
hilfreich sein. Eine Bewertung ist wichtig, um der Lehrperson
Informationen darüber zu geben, welche Arten von Informationen
und Fähigkeiten die Schüler*innen erworben haben, bevor er/sie
zum nächsten Schritt übergeht. 
Die Lehrkraft kann dann weitere abgestufte Aktivitäten anbieten,
die auf das Niveau der einzelnen Schüler*innen und der Klasse
abgestimmt sind. 



Mündliche Bewertung (einzeln oder paarweise): mit Hilfe von
Hinweiskarten - Multiple-Choice-Übungen - Lückentexten 
Differenzierung: - es kann zwischen 2 Sätzen gewählt werden,
das ist am einfachsten - es kann zwischen einer bestimmten
Anzahl von Sätzen in ungeordneter Reihenfolge - oder
zwischen Sätzen, die mit dem Thema in Zusammenhang
stehen und solchen, die nicht damit in Zusammenhang
stehen, gewählt werden - Lückentexte ohne Hilfestellung
ausfüllen lassen

Interaktives Konzept

Einzelarbeit oder paarweise

Ort

Klassenzimmer

Übungen
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